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Zweifellos wäre der alte Landvogt nach seiner 20 jähr igen Dienst
zeit den gesteigerten Anforderungen, die an seinen Nachfolger ge
stellt wurden, nicht mehr gewachsen gewesen. Im Apri l des folgen
den Jahres starb er in Feldkirch im Alter von 69 Jahren. 1 2 5 

Die Hofkanzlei schlug dem F ü r s t e n für die Stelle des Landvog
tes drei der tücht igs ten Beamten vor: Den Rabensberger Justitiar 
H ö s s , , 1 2 6 den Sternberger Just i t iär Schmid, 1 2 7 sowie den Lands-
kroner 1 2 8 Rentmeister und Just i t iär Josef Schuppler. Den letzten 
empfahlen die leitenden Hofkanzlisten ganz besonders, indem sie 
seine « K e n n t n i s s e , Macht und K r a f t » r ü h m t e n , und nach ihrer 
Meinung war er der geeignetste Mann, die « s c h l u m m e r n d e Bewerb-
samkei t» in Liechtenstein zu wecken. Fürst Johann setzte am 7. 
Sept. 1808 hinzu: «Mit allem e i n v e r s t a n d e n . » 1 2 9 

Schuppler s träubte sich anfäng l i ch gegen den fürs t l i chen Be
fehl, weil er nicht gerne so weit von der Heimat wegzog, aber am 
8. Nov. wurde er vereidigt. Mit etwas V e r s p ä t u n g traf der erst 
32jähr ige B ö h m e im F ü r s t e n t u m Liechtenstein e in , 1 3 0 um nach 
b ö h m i s c h - ö s t e r r e i c h i s c h e n Vorbildern die Befehle der Obrigkeit zu 
verwirklichen. 1 3 1 Schuppler handelte gemäss den Dienstinstruktio
nen und unter dem Einfluss spä tabso lu t i s t i s cher Ideen. 1 3 2 Nach jose
finischen Prinzipien musste er erbarmungslos eine homogene Staats
einheit erzwingen. 1 3 3 Ein Rationalismus, der an Hobbes erinnert, 
Vers tändni s los igke i t für altes Herkommen, Ü b e r s c h ä t z u n g der Ver
nunft, ein unerbittliches A b w ä g e n der Dinge auf ihre N ü t z l i c h k e i t , 
aufdringliche Sorge um das rein Materielle 1 3 4 sind einige Kriterien, 
die Schupplers geistige Haltung als josefinisch zu bezeichnet nrlau-
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